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2 Beilage zu Nr 221 des General Anzeigerfür Halle n den Saalkreis
Freitag den 21 September 1300OMwOSSSGGGHl NNwwwuwoÄÜ uun re eKleine Chrenin Serichts Zeitung

t SSalzwedel 19 September Ein eigenartiger ſchrecklicher Schöffengericht
Unglücksfall ereignete ſich vorgeſtern in dem nahen Dorfe Groß Halle 18 SeptemberChüden Der a des Beſitzers Riebau kam mit einem Geſpann Einen billigen Sonntagébraten verſuchten ſich die Arbeiter
von der Mühle zurück als die Pterde kurz vor dem Grundbeſitzer 7 Teuchter und Otto Hennig dadurch zu verſchaffen daß ſie amBade ſchen Hauſe p öblich ſcheuten Die Thiere waren nicht zu bändigen

der Knecht kam unter den Wagen mit welchen ſie in furchtbarer Eile
gegen das Bade ſche Haus anſtürmten Der Anprall war ſo ſtark daß
die Wand des Hauſes durchſchlagen wurde und zum Theil einftel und die
Pferde in die Stube auf ein dort befindliches dreijähriges Kind d ſtürzten
das auf der Stelle getödtet wurde Glücklicherweiſe hatten die Haus
bewohner kurz vorher das Zimmer verlaſſen Die Pferde nadmen wenig
Schaden doch trug der Knecht ſtarke Verlezungen davon Die Gewalt
der raſenden Thiere kann man ermeſſen wenn man hört daß ſie vor dem
Anprall an das Haus noch den ſtarken Gartenzaun umgeriſſen hatten und

zum v mitſchleiften
raunſchweig 19 September Großfeuer Heute Morgen

en 4 Uhr brach auf dem Grundſtück der Zuckerraffinerie Braun
chweig an der Bahnhofſtraße ein Großfeuer aus das in kurzer Zeit das
Gr Grundſtück ergriff und die ad itationsaniagen mit Ausnahme des

aſchinenhauſes und eines Lagerſchuppens zerſtör Der Schaden beträgtmehrere Millionen Mark er iſt durch Veſicherng gedeckt Ueber
die Entſtehungsurſache verlautet noch nichts Beſtimmtes

Verka 19 September Ein Kleinbahn Jdyll Einen
köſtlichen Beitrag zur Kleinbahnpoeſie lieferte dieſer Tage ein Zug der
BerkaBlankenhainer Eiſenbahn Als der aus etwa 14 Wagen beſtehende
Perſonenzug der mit zwei Maſchinen beſpannt war die Halteſtelle Lege
feld paſſirt hatte und eine ziemlich bedeutende Steigung hinter Holzdorf
überwinden wollte verſagte die Kraft der Maſchine Die Paſſagiere
unter denen ſich 300 von einem Ausflug zurückkehrende Turner aus
Weimar befanden ſtiegen aus und verſuchten unter allgemeir nem Halloh
und Gelächter den Zug zu ſchi ieben Sie ſahen jedoch bald die Erfolg
loſigkeit ihres Bemühens ein Dem Zi igperſonal blieb nun nichts weiter
übrig als den Zug zu theilen und jede Hälfte einzeln an den Be
W igsort zu bringen Die Paſſagiere der zweiten Zughälfte machten
es ſich bis zur Rückkehr der Lokomotive an der Bahnböſchung bequem
Bald war ein großartiger Skat arrangirt wozu eine Anzahl Radfahrer
Laternen da inzwiſchen die Dunkelheit eingetreten war die nöthi ge Beleuchtung lieferte Nach etwa einſtündigem e Harren konnten auch die Nach

zügler der Heimath zueilen
Poſen 19 September Die Naturmenſchen von Brieſen

Als Naturmenſchen hauſen ſchon ſeit Monaten die Brüder Pawlitz
nebſt Frauen und Schweſtern in Brieſen bei Koſtſchin Provit iz Poſen
Jm vorigen Winter kauften ſie ein Stück Ackerland und auf dieſem
ſchlugen ſie dann ihren Wohnſitz auf Sie hielten es für überflüſſig
ſich ein Wohnhaus zu bauen und kampiren nun ſeit ſieben Monaten
unter freiem Himmel Bei ſtarken Regengüſſen ſuchen ſie Schutz unter
einem zu ihrem Acker gehörigen Strohſchober Der wiederholten Auf
forderung der Polizei den Naturaufenthalt aufzugeben wollen ſie nicht
Folge leiſten ſondern entrichten lieber die ihnen wegen Nichtbeſchaffung
eines ordentlichen Unterkommens auferlegte Ordnnngsſtraf e

Herne 19 September Eine ſchreckliche That iſt von zwei
Bergleuten an dem Revierſteiger Heinrich Voß von Zeche Shamrock
verübt worden Der Beamte wurde zunächſt von den Burſchen mit
Steinen beworfen Als ſich Voß dieſes freche Benehmen verbat fielen die
Beiden über ihn her ſchlugen mit dicken Knüppeln auf ihn ein und ver
ſetzten den beſinnungslos am Boden Liegenden dann noch verſchieden
Meſſerſtiche von denen einer die Lunge durchbohrte und den baldigen
Tod des Voß herbeiführte Die Polizei verhaftete die Thäter

Karlsruhe 19 September P m ehe von Zeitungen
Der Badiſche Landesbote die Badiſche Landeszeitun Badiſche Preſſe
und der Volksfreund erklären daß ſie ſich genöthi gi ſehen infolge der
beträchtlichen Erhöhung der Papiererzeugniſſe und ſonſtiger zur Herſtellun g

einer Zeitung erforderlichen Materialien ſowie des neuen vertheuerten Poſt
zeitungstarifs einen Aufſchlag des Bezugspreiſes um monatlich 10 Pf ein
treten zu laſſen

Brüx 19 September Erploſion In der Friſch Glück Zeche
der Brüxer Kohlenbergban Geſellſchaft bei Dux explodirten heute früh bei
der Bewältigung eines Grubenbrandes in einer Kohlenkluft Brandgaſe
Soweit bisher feſtgeſtellt werden konnte wurden dabei 12 Perſonen
ſchwer verletzt Um etwaige weitere Opfer zu bergen wurden alsbald
die erforderlichen Arbeiten begonnen

Bordeaux 19 September Ein furchtbarer Waldbrand
Vor wenigen Tagen iſt in dem Wald und Haidegebdiet des Departements
Gironde eine Feuersbrunſt ne gevrgacn wie man ſie noch nicht erlebt
hat Bis jetzt ſind 12500 Morgen Nadelwald in den Ortſchaften Ychourx
Parentis en Biscaroſſe und Sanguinet ein Raub der Flammen geword den
Die Verluſte belaufen ſich bereits auf eine halbe Million Francs DenBewohnern der heimgeſuchten Gegenden gelang es nur in großer Eile

das nackte Leben zu retten Jhr Mobiliar und ſämmtliches Vieh das
in großer Anzahl verbrannt iſt mußten ſie im Stich laſen Alle Eiſen
bahnzüge der Südlinie ſind mitten durch die Flammen gefahren und in
Bordeaux nur mit geringer Verſpätung eingetroffen Begreiſlicherweiſe
geriethen die Paſſagiere ganz außer ſich als das ſchnaubende Dampfroß
mitten durch ein Flammenmeer mit ihnen raſte Jeder Zug machte kurz
vor der Brandſätte Halt um ſämmtliche Fenſter ſchließen zu laſſen und
fuhr dann in möglichſt beſchleunigtem Tempo durch die lodernde Gluth
Jn dem ganzen Diſtrikt herrſcht Entſetzen Ein Gerücht wonach der
verheerende Brand angelegt ſei nimmt immer mehr Wahrſch einlichkeit anMadrid 19 September Von drei naiven C Deutſchen erzählt
die Madrider Epoca Folgendes Angelockt durch die glänzenden
Schilderungen der ſattſam bekannten ſpaniſchen Schatzgräber und voll
27 fette Gewinne einzuheimſen kamen dieſer Tage drei deutſche Herren

ch Barcelona mit der Abſicht die 4000 Mark abzuliefern die den
Schatzgrähern gezahlt werden müßten wenn das Geſchäft zum Abſchluß kommen ſollte Zum Glück für die Deutſchen bekam die Polizei

rechtzeitig Wind von der Sache und warnte die naiven Fremden indem
ſie ihnen erklärte um was für ein Geſchäft es ſich handelte Die drei
deutſchen Herren reiſten darauf ſchleunigſt nach Paris zurück

London 19 September Zu der Dampferkataſtrophe in
der CardiganBai über die wir im Telegrammtheil der geſtrigen Nummer
kurz berichtet haben wird noch gemeldet Nach dem Zuſammenſtoß wurden

von dem Dampfer Beauregard Barrow die geſammte Mannſchaft
des Stormarn aus Hamburg und vier Ueberlebende des
Caſtle gelandet Unter den von dem untergegangenen Gorden Caſtle
Geretteten befi ndet ſich Karl Kannberg unter den Ertrunkenen P Hol
derg anſcheinend Deutſche Der Kapitän Seiſener von der Storman
die durch den Zuſammenſtoß ſo ſchwer beſchädigt war daß ſie nur noch
ſo lange über Waſſer blieb um den Leuten zu ermöglichen ihre Sachen
zuſammen zuſuchen und vom Schiff loszukon imen erklärt Die Nacht war

nſter der Nebel ſtark die See ruhig Die Storman fuhr in mäßigemTempo und lugte ſcharf aus ſie ſah aber kein Licht Unter den Geretteten

der Gorden Caſtle befindet ſich die Frau des Kapitäns Caſey die
heroiſche Anſtrengungen machte ihr ſechs Wochen altes Kind zu rettendas ihr aber von den Wogen des untergehenden Schiffes entriſſen wurde

Srnſtan mope 19 September Zählung der Moha
medaner in der ganzen Welt Die ottomaniſche Regierung hat tüngſt
eine Enquäte über die Zahl der Anhänger des Jslam veranſtaltet DieGeſammtzahl der Moha medaner iſt nach den Ergebniſſen dieſer Engröte

196500000 In der europäiſchen Türkei wohnen 18 Millionen Moha
medaner in Kleinaſien in Beludſchiſtan und in Jndien 99 Millionen in
China 20 Millionen in Nord und Nordoſt Afrika 36500000 und
23 Millionen ſind in mehr oder minder zahlreichen Gruppen in
anderen Ländern der Welt vertheilt

Dallas Texas 19 September Verwüſtungen durch Orkan
Hier iſt die Nachricht eingetroffen daß das Seebad High Jsland in der
Provinz Jefferſon durch den jüngſten Orkan zerſtört worden T Von
den ungefähr tauſend Häuſern des Ortes in welchem ſich zahlreiche Badegäſte befanden blieb nicht eins verſchont Hilfskölonnen welche vorgeſtern

in High Jsland eingetroffen ſind fanden 400 Leichen

Gorden

WVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 21 September 1900

Auguſt auf dem hieſigen Güterbahnhof die Hühner eines Bahnmeiſters
an ſich lockten worauf ſie drei Stück ergriffen ihnen die Köpfe abriſſen
und ſie in ein Taſchentuch eingebunden nach Hauſe tragen wollten Hieran
wurden ſie jedoch verdindert ſie wurden von einigen Ardeitern feſt
genommen nnd zur Anzeige gebracht Wegen dieſes Diebſtahls erhält T
eine Gefängnißſtrafe von Woechen wovon 2 Wochen auf die erlitteneUnterſu Hungzhaft in Anrechnung kommen während Hennig der noch

völlig unbeſtraft iſt mit 3 Tagen Gefä ingniß davonkommt Ferner wa
dem T ein Betrug zur Laſt gelegt Am 4 Auguſt ſchickte der Zimmer
meiſter G ſeinen Lehrling H mit der Summe von 136 Mk zur Lohn
auszahlung auf die Viehrampe Jn der Delitzſcherſtraße begegnete der
Lehrling dem Angeklagten und fragte ihn nach der Vicehrampe
Teuchter der aushilfsweiſe auf dem Güterbahnhofe arbeitete erwiderte
er ſei gerade im Begriffe zu Herrn Zimmermeiſter G zu gehen
um das Geld auf welches die Arbeiter ſchon warteten zu holen
Er möge es ihm nur geben Da der Lehrlin g noch einige weite Wege
zu beſorgen hatte ſo übergab er vertrauen a eig dem F den Betrag den
dieſer jedoch nicht ablieferte Der Lehrling H will ihn beſtimmt als den
Mann dem er das Geld gegen hat Picder erkennen während F dies

entſchieden beſtreitet und von der ganzen Sache nichts wiſſen will Der
Staatsanwaolt iſt der Anſicht daß der An geklagte ſchuldig ſei und beantrag
wegen Betruges 6 Monate Gef fängniß Da ſich jedoch ein weiterer Beweis
für die Schuld des Angeklagten als das Zeugniß des Lehrlings nicht er
bringen ließ ſo erkannte das Gericht auf Freiſprechung

Der Beleidigung und Bedrohung ſchuldig machte ſich der
mehrfach vorbeſtrafte Ardeiter Oskar Camnitius Er war auf dem
Neubau des Elektrizitätswerks bei den Erdarbeiten beſchäf tigt geweſen wegen
Arbeitsmangels aber mit noch anderen Kollegen auf einige Zeit entlaſſen
worden Hierüber wüthend erwartete er den Schachtmeiſter und rief ihm
wiederholt beleidigende Worte zu auch bedrohte er ihn mit dem Meſſ
Eines Tages als er ihm auf der Straße begegnete
Arm und ſetzte ihn zur Rede wobei er ſich ebenfalls
drücke bediente Mit Rückſicht auf ſein
wegen Beleidigung in 2 Fällen und Bed
von 3 Wochen

t e 2

W

r

e C c 2 92 m S 2 t S r m

Halle 19 Septe
Uebermäßziger Schnapsgenußz war die Urſache s

penſionirte Eiſenbahn Regiſtrator R vorzeitig ſeine Entlaſſung
Dienſte der Eiſenbahn Verwaltung erhielt und der ihn auch heute wegen
Diebſtahls auf die Anklagebank führte R begab ſich am 6 April in
das frühere Hotel Kronprinz und entwendete dort eine Hausdienerglocke
im Werthe von 5 Mk die er bei einem Rohproduktenhändler für 3,50 Mk
verkaufte Auf Befrggen gab er an dieſelbe gekauft zu haben Am
9 April ſtahl er aus der Kutſcherſtube genannten Hotels 2 Betten im
Werthe von 10 Mk und verkaufte dieſelben ebenfalls Auch am folgenden
Tage erſchien er wieder und wollte Betten mitnehmen er wurde aber von
dem Perſonal angehalten und feſtgenommen R gab an völlig nerven
krank zu ſein Herr Sanitätsrath Dr Riſel der den Angeklagten unter
ſucht hat ſprach ſich in ſeinem Gutachten dahin aus daß R infolge des

vielen Schnapstrin r am Delirium tremens leide und deshalb in der
Nervenklinik behandelt worden ſei eine eigentliche Geiſteskrankheit könnjedoch nicht feſtgeſtellt werden der Angeklagte habe ſowohl mit Bewußtſein

die That begangen und mit voller Neber lagung gehandelt Der Antrag
lautete daher auf 6 Wochen Gefängniß und das Gericht ſetzt wegen Diebſtahls in 2 Fällen und eines verſuchten 5 iebſtahls 1 M

Auf Störung ſeiner geiſtigen Fätigkeiten ſuchte auch der

Arbeiter Gottfried W ſeine Strafthat zurückzuführen die er am 8 März
beging An dieſem Tage fuhr Frau S auf dem Bürgerſteig einer Straße
als der Angekiagte hinzukam und die Fran öffentlich beleidi gte und ihr
drohte er werde ſie vor die Räder der Straßenbahn werfen wenn ſie
nicht ſofort den Bürgerſteig verlaſſe Auch vier konnte der Herr Sgch
verſtändige nicht anerkennen daß ſich W zut Zeit der That in einemſolchen Zuſtande befunden habe daß er ſrafrei ausgehen könne Viel

mehr ſei er Gewohnheitstrinker und es könne ſich bei ihm nur um

ongt Gefängniß feſt
Mit

2 m2kamen die beiden Frauen in eine Jänkerei weil Frau K den neunfährigen

Knaben der Frau L mit einem Holzpantoffel auf den Arm geſchlagen
hatte Jm Verlauf dieſes Streites warf Frau L ihrer Gegnerin W
heiße Bratpfanne nach und traf die Frau K derart daß ſie m r in
am linken Unterſchenkel davontrug Am Morgen des 18 Juli ſetzteder Streit fort und Frau L ſchüttete den Jnhalt eines gewiſſen Gefäßes

ihrer Gegnerin in das Geſicht und ſchlug ihr daſſelbe mehrfach auf den
Kopf Auch Frau K und bediente ſich einerwehrte ſich ihrer Haur

einem Falle auf 5 Mk bezw ein Tag Gefängnif

Vermiſ chtes
Ein Rieſenbankett Am 22 September wird wie dieſer Tage

an anderer Stelle kurz erwähnt ward für die B ürgermeiſter Frank
reichs und die Oberhäupter der größeren Städte Europas ein Bankett
in Paris veranſtaltet das alles bisher in dieſer Beziehung Dageweſene
übertreffen wird Bis jetzt haben 15000 franzöſiſche Bürgermeiſter die
Einladungen angenommen viele der Gäſte werden von ihren Frauen be
gleitet ſein außerdem haben der e Mayor von

m

blechernen Waſchſchüſſel die ſie gerade in der Hand hielt Das Gerichtſieht die Sache nicht ſo ſchlimm an da es annimmt daß beide Theile

Schuld an den Vorgängen ſeien und erkennt gegen Frau L wegen ge
fährlicher Körperverletzuug in zwei Fällen auf eine Geldſtrafe von 20 Mk
oder 5 Tage Gefängniß und gegen Frau K wegen Körperverletzung in

London die Bürger
meiſter von Wien Madrid Genf Bukareſt Liſſabon Neapel Baſel
Zürich und Barcelona angenommen Der Oberbürgermeiſter von
Berlin hat ſich entſchuldigen laſſen jedoch einen Beſuch für die zweite
Hälfte Oktober angekündigt Um dieſe Maſſe von Gäſten zu bewirthen
wird ein Rieſen zelt errichtet welches 9 Tiſche von denen jeder 500 m
lang iſt enthalten wird Der Servirraum hat einen Umfang von 4000
Quadratmeter an dieſen Raum ſtoßen 7 Küchen die eine rieſige Aus
dehnung haben werden Der eigentliche Feſtraum nimmt eine Länge von
einem halben Kilometer ein Die Anordnungen für die raſche Be
dienung der Gäſte ſind in bewunderungswürdiger Weiſe getroffen
ſämmtliche Räume ſind untereinander und mit der Küche durch Telephon

r wer mee nete rſind bereits auf das genaueſte geregeltUVrit nd i J lDas Menu wird 6 Gänge enthalten jeder Gaſt wird wie dies in Frank
reich üblich 4 Gläſer vor ſeinem Couvert finden vor Ankunft der Gäſte
nüſſen 20000 Flaſchen Tiſchwein und Mineralwaſſer zur Verfügung der

Gäſte ſtehen außerde werde 12000 Flaſch beſſerer Weine und
Champagner im Lauf der Mahlzeit verabreicht Zum Schluſſe des
Mables ſind 2000 Liter ſchwarzen Kaffees bereit zu halten und mehrere
hundert Flaſchen der obligaten Verdauungs Liqueure Das Bedien ungs

perſonal ſetzt ſich aus 1500 Perſonen zuſammen 40000 Teller ſind für
die erſten Gänge nöthig weitere 200000 Teller bilden die Reſerve Di
Unternehmer halten ferner 40000 Gabeln 50000 Meſſer und 25000
Kaffeelöffel in Bereitſchaft Außer den erwähnten 6 warmen Gängen
werden noch 10 verſchiedene kalte Platten ſervirt

Marktbericht
Donnerstag den 20 September

Eier pro Mandel 1,00 1,20 Mk Mohrrüben pr Mandel 0,08 0,10 M
Butter pro Pfund 1,10 1,40 Aepfel pro Mandel 0,25 0,60
Zwiebeln pro Liter 0,10 HDirnen pro Mandel 0,10 0,80
Kartoffeln 5 Liter 0,25 Pflaumen pro Liter 0,10 4
Gurkenſchalen Schock 1,80 Tomaten pro Stück 0,05 0,08Biumentohl pro Stuc 9,10 0,80 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,80
Wirſingkohl pro Stück 0,05 0,08 Apfelſchnitte Pfd 0,50 0,60
Weißkohl pro Stück 0,05 0,15 ung e Gänſe p Stück 3,50 5,00
Rothkohl pro Stück 0,10 20 Hähne pro Stück 0,90 1,75
Braunkohl pro Stück 0,05 0,08 Hühner pro Stück 1,50 1,75Sellerte pro Stück 0,05 0,08 Rebhühner pro Stück 0,80 1,20
Kohlrabi 2 Stück 0,05 8 aninchen pro Stück 1,00 1,20
Schnittbohnen 1 Liter 0,08 0,10 auben pro Paar 0,80 0,80

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Ernst 5 yrroff,
Trunkenheit handeln J niolgedeſſen wurde der Angeklagte wegen öffent

licher Beleidigung im Zuſammentreffen mit Bedrohung zu 10 Tagen
Gefängniß verurtheilt
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4 Zithung der 3 Klaſſe 203 Kgl Preuß ſotterie
Dem I bis 19 September 1900 Nur die Deine üder 160 Mk ſind den betreffenden

Nummern in Klammern beigrfügt Ohne Gewähr
19 September 1900 vormittags
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Seite 10 Freitag Weneral4uzeiAmiliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß die auf eine weitere dreijährige
Amtsperiode getroffene Wahl der HerrenJnwelier Hermann Walter hier zum Schiedsmann für den 7 hieſigen Schieds
mannsbezirk und

88 Holzhändler Karl Schumann zum Schiedsmanns Stellvertreter für den
BezirkSeitens des hieſg gen Königlichen Landgerichts Präſidiums beſtätigt worden ſind

Halle a den 15 September 1900
Der Magiſtrat

Mit Bezugnahme auf den S 26 Abſatz 1 des S R weemaga gexegg

vom 11 Juli 1887 betreffenddie Prämienberechnnng für die bei Regiebauarbeiten beſchäftigten
Perſonen

bringen wir zur öffentlichen Kenntniß daß der Auszug der Heberolle für die Monate
April Mai Juni 1900 behufs Einſichtnahme während zweier Wochen vom Tage der

Veröffentlichun dieſer Bekanntmachung ab im Bureau für Arbeiter Verſicherung Raths
kellergebäude Schmeerſtraße 1 1 Treppe rechts ausliegt

Die Abführung der für die bezeichneten Monate fälligen Beiträge iſt in der ge
dachten Zeit und an derſelben Stelle zu bewirken widrigenfalls die ſäumigen Zahlungs
pflichtigen zwangsweiſe Beitreibung zu gewärtigen haben

Halle a den 19 September 1900
Der Magiſtrat Stande

Bekanntmachung
Die Deutſch Amerfaniſche 2 Verkzeugmaſchinenfabrik vorm Guſtav Krebs Act Geſ

hier beabſichtigt auf ihrem Grundſtücke Beeſenerſtraße Nr 30 einen Frictions Schmiede

hammer aufzuſtellen
Jn Gemäßheit des S 17 der Reichsgewerbeordnung wird dieſes Vorhaben mit

der Aufforderung zur öffentlichen Kenntniß gebracht etwaige Einwendungen gegen das
Unternehmen innerbalb einer Friſt von 14 Tagen bei dem unterzeichneten Stadtausſchnuſſe
ſchriftlich in 2 Exemplaren einzureichen oder zu Protokoll zu erklären indem die aus
drückliche Verwarnung hinzugefügt wird daß nach Ablauf dieſer Friſt Einwendungen
nicht mehr angebracht werden können

Zeichnungen und Beſchreibungen liegen während der Dienſtſtunden in dem Bureau
des Stadtausſchuſſes Rathhaus Waagegebäude Zimmer Nr 30 zur Einſicht aus

Zur mündlichen Erörterung der eventl rechtzeitig erhobenen Einwendungen iſt
Termin vor dem Kommiſſar des Stadtansſchuſſes Herrn Stadtrath Reißner auf den
10 Oktober d Vormittags 11 Uhr im Hauſe Marktplatz Nr 2 2 Treppen
Kommiſſionszimmer 2 anberaumt worden

Die UÜnternehmerin und die etwaigen Widerſprechenden werden hier
durch zu dem Termine unter der Verwarnung geladen daß im Falle ihres Ausbleibens
die Erörterung der Einwendungen gleichwohl erfolgen wird

Halle a den 18 September 1900Der Stadtausſchuß des Stadtkreiſes Halle a S

Winter

S L 93Ausſchreibung
Die Dachdeckerarbeiten für den Neubau des ſtädtiſchen Elektricitätswerkes

ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Freitag den 21 September ds Jrs Vormittags 10 Ahr
im Bureau des Elektricitätswerkes Robert Franzſtraße 1b wo die Bedingungen aus
liegen und L n in Empfang genommen werden können einzureichenHalle a den 14 September 1900

Stande

Der Magiſtrat Staude

Ausſchreibung
Die Klempnerarbeiten für den Neubau des Elektricitätswerkes ſollen im Wege

der Wettbewerbung vergeben m Angebote ſind bisFreitag den 21 September 1900 Vormittags l Uhr
im Büreau des Elektricitätswerkes Robert Franzſtraße 1b wo die Bedingungen aus
liegen und r läge in Empfang genommen werden können einzureichen

Halle a den 14 September 1900
StaudeDer Magiſtrat

Bekanntmachung
Zur ordnungsmäßigen Durchführung der auf den 1 December d J angeſetzten

allgemeinen Polk zählung iſt eine möglichſt rege Betheiligung der Beamten als frei

M Königliche Provinzial Schul Collegiumwilliger Zähler erwünſcht die K dnigüche Regierung
auf ſolche Betheiligung thunlichſt diusuwirken Wie bei den früheren Vol kszählungen

die Lehrer das Ehrenamt eines Zählers freiwillig übernommen haben ſo zweifle ichnicht daß ſie auch dieſes Mal an der L söſung der Aufgabe im allgemeinen Jntereſſe mit

helfen werden Um dies zu ermöglichen beſtimme ich daß an den Volks und Mittel
ſchulen der Unterricht der Regel nach ausfällt mit Ausnahme ſolcher Schulen oder
Klaſſen deren Lehrer an der Zählung nicht betheiligt ſind

An den höheren Lehranſtalten iſt der Unterricht nur dann auszuſetzen wenn die
Anzahl der an dem Zählgeſchäfte mitwirkenden Lehrer dies erforderlich macht Die
Unterrichtsſtunden der bei der Zählung mitthätigen Lehrer kommen an dem Zähltage
entweder in Wegfall oder werden durch Vertretung gedeckt

Berlin den 15 Auguſt 1900
Der Miniſter der geiſtlichen Unterrichts und Medicinal Angelegenheiten

gez Studt

Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 6 8 September 1900 beim ſtädtiſchen

Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat Juni 1899 verſetzten und
erneuerten Pfänder Pfandnummern von 85401 his 90399 und Pfandſcheine in gelbem
Druck erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung freigewordenen Pfänder ſind
innerhalb der einjährigen Präcluſivfriſt

vom 21 September 1900 bis 20 September 1901
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gagen Quittung in
Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und freigewordenen Pfänder
verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 20 September 1900
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Brkanntmachung
Die Auction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im Monat

Jnli 1899 verſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnnmmern
von 90401 bis 95948 tragen und über welche die Pfandſcheine in ſchwarzen
Druck ausgeſtellt ſind wirdSonnerdtag den 18 Oktbr ds Js und an den darauf folgenden

Tagen Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis
5 Uhr im Anctionszimmer des Leihhanſes An der Marienkirche
Rr 4 abgehalten werden

Zur Verſteigerung gelangen Taſchenuhren aller Art fonſtige Gold und
Silbergegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u f ferner Betten Leib und Bettwäſche Schuhwerk nene und getragene Klei dungsſtücke und verſch andere Sachen

Halle a den 18 September 1900
Das Leihamt der Stadt Halle a S

naturgetren in 6n h Meer Rheinwein Eſſig
Reparaturen u Umänderungen ſofort Freyburger T Srauben Eſſig

Gebiſſe ohne Ganmenplatte
empfehltziehen in Boa WZahn ung August pol Leipfigerſt 8

Jch beauftrage daher das

Plomben Gold Silber Emaille

pflaumenDr chir dent Netz e

O jeden Poſten täglich friſch
achten

Musik für Klavier und Geige
nimmt noch an

er fur Halle und den Saalkreis
Stadtbahn Halle

Abfahrt der r

Linie V alle 11 Minuten
Halle a den 14 September 1900

J IAusſehreibung
Für den Neuban der Paulns Kirche in Halle a S ſoll die Lieferung folgender

Materialien in Wettbewerb vergeben werden
Loos A 481 Tanſend Hintermauerungsſteine Kloſterformat 285 135 90

mw groß
Loos B 39 Tauſend rothe Handſtrich Verblender 285 135 90 mm groß

22,5 Tanfend desgl 285 65 90 mm groß
3,5 Tanſend desgl 213 185 90 mm groß

Die Verdingungsunterlagen ſind im Dienſtzimmer der Bauleitung Halle a
Prinzenſtraße 10 während der Dienſtſtunden von 1 und 6 Uhr einzuſehen oder
gegen poſt und beſtellgeldfreie Einſendung von 0,50 M erhältlich

Angebote und Materialproben ſind poſtfrei verſiegelt und mit entſprechender
Aufſchrift verſehen bis zum Termin zur Eröffnung der Angebote

am Mittwoch den 26 September d J
Vormittags 11 Uhr einzureichen Zuſchlagsfriſt 6 Wochen

Der Kreisbaninſpektor Der Regier m gWanmeiſter
Matz Königlicher Baurath XitaeForfbſdungs Onterriehf

Jm Oktober 1900 eröffnet der unterzeichnete Verein den

Forthildungs Unterricht
für ſchulentlaſſene Mädchen Derſelbe umfaßt wöchentlich circa S Ankerrichtsſtunden
und es werden folgende Fächer gelehrt

Deutsch mit VRechtſchreiben Aufſätzen Frieſſchreiben Leſen
Recohnen mit beſonderer Werückſichtigung von haus wirthſchaftlichen

und gewerblichen Auſgaben Ausbessern Turnen
Singen

Der deutſche Unterricht iſt obligatoriſch die anderen Unterrichtsſtunden ſind
wahlfrei

Der Unterricht fällt an 4 oder 5 Wochentagen in noch zu vereinbarende Nach
mittags und Abendſtunden und wird pro Monat 1 Mark für jede Theilnehmerin
koſten Meldungen ſind zu richten an Fräulein Martha Schumann Thor
ſtraße 15 und an Fräulein Dr Agnes Gosche Karlſtraße 9 Sonntag Vor
mittags von 11 1 Uhr Das letzte Schulzeugniß iſt vorzulegen
Halleſcher Fraucnvercin für Franenerwerb u Franenbildung

Abtheilung Fortbildungsunterricht Dr Agnes Gosche
Prauen Industrie u Kunstgew Schule

acndemische Lehranstalt I Ranges
für modernste Damenschneiderei und Wäsche Conſectlon

Alteste nnd bestronommirte am Platze
Halle a Alte Promenade 35 der Hauptpost schrägüber

Curse neben Schhneidern und Weissnähen in Putz Klöppeln
allen Kunsthandarbeiten fremden Sprachen Malen etoe

Prospecte gratis n franco dnreh dis Vorsteherin Frl Clara Martini
Malunterricht findet zweimal wöchentlich statt
Deutſche anthropologiſche Geſellſchaft

Wie bereits durch die Preſſe bekannt gegeben wird die Deutſche anthro
pologiſche Geſellſchaft in der Zeit vom 24 bis 27 September in Halle tagen

An alle Freunde der anthropologiſchen ethnologiſchen und vorgeſchichtlichen
Forſchung ergeht hiermit die ergebenſte Einladung ſich mit ihren Damen ſowohl an den
Sitzungen wie an den anderen Veranſtaltungen zu betheiligen

Die Tagesordnung wird nochmals durch die Preſſe veröffentlicht werden
Die örtliche Geſchäftsleitung welche ſich z Zt im Provinzial MuſenmDomſtraße 5 vom 23 ab jedoch in der CTulpr befindet iſt zu jeder Auskunft

erbötig und bittet um frühzritige Löſung der Theilnehmerkarten
Halle a den 13 September 1900Prof Hr Rernstein Geh Med Rath Dr Rorkert Oberrealſchullehrer

Prof Dr Dittenberger Geh Reg Rath u Stadtverordneten Vorſteher Prof
Dr Eberth Geh Med Rath Prof Dr Fries Geh Reg Rath Direktor
der Francke ſchen Stiftungen Prof Dr Fränkel Prof Dr K v Friteeh
Geh Reg Rath Prof Dr Grennecher v Krosigk Königl Landrath
Prof Dr Kühn Geh Ober Reg Rath Prof Dr Pischel d Z Rektor
der Univerſität V Ranke Oberſt u Komm d Magdeb Füſ Regmts Nr 36
v Renthe Fink Generalleutnant und Komm der 8 Diviſion Dr med
Risel Geh San Rath Prof Dr Roux Dr Schmäüicdkt Landger Präſid
Dr med schmid Monnard Stadtverordneter Seogdel Eiſenbahndir
Präſident stande re V Velsen Berghauptm Wehlnek

Kaiſerl Ober Poſtdirektor ZTioxguer Generalleutnant z DFür die örtliche Geſchäftsleitung
Dr Fortseh Major a D und Stadtrath Direktor des Provinzial Muſeums

aaren kincaufs Verein u ſöriſt
mit Filialen in Frankfurt a o und Drosden rot an Jeder
mann zu diligsten Preisen COolonialwaaren Dolikatess en
Woin Tabak und Olgarron Preislisten erhalten Sie kosten

frei wenn Sie eine Postkarte sepden An don Wasaren EinkaufeVerein zu Görlita od An dio Vorkaufestolio des Görlitrer

rer in r a OTidtige n e
Oehlschläger s Schuh Magazin

h 14eerreeeem nefennen zu Ieſprig
l Tag Sonnabend den 22 September Nachm 2 Uhr

6 Rennen im Gesammtbetrage von 21500 Mark
wWorunter Leipziger Stiftungspreis 0000 Marik
sowie Adolph Rossbach Rennen Preis 3500 Mark

II Tag Sonntag den 23 September Nachm 2 Uhr
7 Rennen im Gesammtbetrage von 32200 Mark

wWorunter Grosser Preis von Leipzig 16000 Mark

Geiſtſtr 21 Auf Namen und 21

Nicolaiſtr 8 Semmler
H Körner Moritzwinger 60 II sowie Grosses Leipziger Jagd Rennen Preis 6000 Mark

21 September

Winter Fahrplan 190001
Abfahrt in in

Nr 221

Linie J u III von der Artillerie Kaſerne 727 Uhr 1105 Uhr Linie V an Wochentagen von Wittekind 707 Uhr 109 Uhr

Ein Sonderwg v Steinwege 657 Trotha e 1018vom Steinwege 773 1122 Sonntagen Wittekind 1042Linie II vom Haupt Bahnhofe g 1108 Trotha 1051Hettſtedter Bahnhofe 652 1105 Linie VI vom Haupt Bahnhofe 7 I 112
Linie IV vom Haupt Bahnhofe 721 öllbergerweg 720 oEin Sonderwagen v Wittekind 67 Von 9 Uhr Vorm bis 9 Uhr Abend wird auf der Streckevon Wittekind 715 u Wittekind Reil Wucherer Steinſtr Markt Mansfelder

ſtraße Hettſtedter Bahnhof eine Sonderwagenbetrieb wenn keine
Hinderniſſe eintreten ſtattfinden

Wagen Folge Linie I u III II IV VI und die Sonderwagen von Wittekind Hettſtedter Bahnhof alle 6 Minuten

e e
hlauben Sie nicht

dass die Erkrankungen der
Athmungsorgane

stets die Folge von Erkältungen
sind schon das Rinathmen
stauberfüllter Luft sowie jäber
Temperaturwechsel sind viel
fach die Ursache ernster Er
kranknungen Dagegen sind die

bekannten weltberühmten

fay s äohte Socdener

Mineral Pastlen

als das beste Präservativ und
Heilmittel nicht warm genug

zu empfehlen

Für 85 rteJ kanfe wan eine Sehaol el in derj nächeaten Apothexo Drogoerie oder

Min ralwaserhandhaunx und gaehte
darauf dass dieslde die aml Be
soheinigunx des Bürgermeisteramtes
und des Cemelnderathes zu Bad
oden a T auf einem weisson
Streifen aufgedrueckt trägt da viele
werthbl lose Nachahmungen existiren

Coldene Medaille Verlin 1896
2 und Magdeburg 1899

Gicht Gliederreißzen
Kopfſchmerzen 2c S

S werden ſofort beſeitgt durch Ein Z
z reibung mitS ge Lactani gi ge SS i Kaſtaniengeist e
e deſtillirt v Luäwig Dwerstes jun

S Bourghorſt i W Zu haben
S Engel u Hirſch Apoth HalleS LowenApotheke Ranmburg S
S Rp 60 vCt Alkohol 40 pt Extrakt
S u Deſtit lat von den Blüthen und G

Früchten der wilden Kaſtanie

F Wolf
Färberei u chem Waſch ärſalt

mit Dampfbetrieb
eäden Gr Steinſtr 36

gegenüber den Königl Kliniken u

Alter Markt 2
Nähe Schmeerſtr

Fabrik Kranſenſtraße 15
Annahrmestellen

bei Herrn K Jehlenyoisgt Merſeburger
ſtraße 4a und Frl Geschw Brinck Alte

Promenade 10
Chem Reinigung von Damen u

Herren Garderoben jeder Art unter
fachmänniſcher Leitung

W Färberei nach Muſter W
chnellſte Rücklieferung

Mähßige Preisſtellung

0500040
Münster s

ummi Kinder
wagensind die We v

Wanerkannt vorzüg iche

Marke
3 empfehlen

Chemisehe Woerke

vorm H E Albert
Biebrich a Rhein

Vertreter Luckwig Heyer Halle aS

F u Saatſowie ganz vorzüglichen
Anſscohnitt x leeren

W Mietsohsen uLeipzigerſtr 77Fernruf 166

2 5C Fischer s Zureau
Gr Wallſtraße 42 I

Auskunft in Rechtsſachen Anfertigung
von Klagen und deren Erwiderungen Kauf
und Pachtverträge kaufmänniſche Ausein
anderſetzungen Einziehung von Forderungen
ſowie Vermittelungen aller Art

x h werden angenommenx Räumfu ren Wagner Forſterſtr 39

J ödeiſudren ſeder R deſorge T

unſer

ſam
hat
ſchei

kät

Poſte
räg

gege

mit
unte

folg

verle

war
und
erdr

Ban

loſe
nach
und
Sätz
Dieſ
habe

Sin
wär
hinz

Wa
hart
trau
jäh
die

kein

To
rchi


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1900


